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1	 Pläne.

	 Diese jungen Leute schreiben über ihre Pläne für das Wochenende.

Am Sonntag muss 
ich meinen Koffer 
packen, weil ich 
am Montag auf 
Klassenfahrt fahre.

Kerstin

Ich muss meinen
Fußballtrainer 
im Krankenhaus
besuchen.
Er hat sein Bein
gebrochen.

Oliver

Ich habe Lust, ins 
Hallenbad zu gehen. 

Leoni

Ich will mein neues 
Computerspiel 
spielen. Dann bin 
ich das ganze 
Wochenende auf 
meinem Zimmer.

Jannik

Meine Mutter und 
meine Schwester 
gehen mit mir 
einkaufen.
Ich brauche eine 
neue Jacke.

Lucas
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	 Schreib den richtigen Namen.

	 (a)	 Wer macht etwas mit der Familie?	___________________________________

	 (b)	 Wer möchte Sport treiben?	 ___________________________________

				  
	 (c)	 Wer plant eine Reise?	 ___________________________________

				  
	 (d)	 Wer verbringt viel Zeit zu Hause?	 ___________________________________
					     [4]
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2	 Schüleraustausch.

	 Die Austauschschüler/innen haben kurze Texte geschrieben.

Dieter 
Ich spiele Schlagzeug in einer 
Rockband. Wir üben in der 
Garage meines Freundes. Ich 
weiß nichts über klassische 
Musik, aber es wäre gut, etwas 
mehr darüber herauszufinden.

Paula 
My mother has an impressive 
collection of recipe books and 
loves trying out new dishes.
She teaches Home Economics in 
the local school.

Elisabeth 
Ich treibe gern Sport. Ich bin 
Mitglied in der Federball-
mannschaft in der Schule und 
morgens gehe ich vor dem 
Schulbeginn ins Fitnesszentrum.
Einzelsportarten sind nichts 
für mich.

Natasha 
We live in the town centre, not far 
from the library. Although my 
brother and I are members I 
don’t often go. 
I need an incentive!

Stefan 
Ich lese sehr gern, besonders 
Romane. Ich kann sie leider nicht 
oft kaufen, weil sie so teuer sind.
Ich muss sie ausleihen.

Martin 
I play trombone in the school 
orchestra and practise half an 
hour every day.
My favourite composer is Mozart.

Kurt 
Ich bleibe gern zu Hause. Ich 
koche sehr gern und interessiere 
mich für Rezepte aus anderen 
Ländern.
In jedem Land, das ich besuche, 
probiere ich die Spezialitäten.

David 
I like to go off on my own, hill 
walking or playing golf. Personal 
achievement is my motivation. 

John 
I am really pleased that I have 
been picked for the school 
football team. Being in a team 
teaches us so much about 
getting on with other people.
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Welche Austauschpartner passen am besten zusammen?

Füll die Tabelle mit den richtigen Namen aus.

(a) Dieter

(b) Elisabeth

(c) Stefan

(d) Kurt
[4]
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3	 Junge Leute.

	 Kevin beschreibt seine E-Mailpartnerin.

Meine E-Mailpartnerin heißt Anna Schmidt. Sie lebt seit drei Jahren in Köln, aber 
sie ist in Mannheim geboren.
Sie ist zwei Jahre jünger als ihr Bruder Florian. Er ist schon neunzehn und 
ist Student. Florian hat einen Teilzeitjob in einer Tankstelle und arbeitet jeden 
Morgen, bevor er zur Uni geht. Er verdient nicht sehr viel.
Anna hat keinen Teilzeitjob, weil sie so viele Hausaufgaben bekommt. Sie ist ein 
begabtes Mädchen, das im Schulchor singt und sie muss oft zur Probe gehen.
Annas Eltern geben ihr 20 Euro pro Woche Taschengeld und sie findet das genug.

	
	 Hake (3) die vier richtigen Sätze ab.

(i) Anna wohnt nicht mehr in Mannheim.

(ii) Anna hat drei Jahre lang in Mannheim gelebt.

(iii) Anna ist einundzwanzig.

(iv) Anna ist siebzehn.

(v) Florians Arbeit wird gut bezahlt. 

(vi) Florian arbeitet vormittags.

(vii) Anna ist musikalisch.

(viii) Anna besucht eine Mädchenschule.

(ix) Anna möchte mehr Taschengeld bekommen.
[4]
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4	 Ältere Leute.

	 Ein Reporter für ein Jugendmagazin interviewt diese Achtzigjährigen über ihr Leben, 
als sie jünger waren.

Herr Thiele
Ich habe die Schule mit fünfzehn Jahren verlassen und habe meinen ersten Job 
in einer Zigarrenfabrik bekommen. Fast alle Männer am Arbeitsplatz rauchten, 
weil wir nicht wussten, dass es schlecht für die Gesundheit war. Heute ist man 
besser informiert.

Frau Braun
Als Kind und Teenager hatte ich nicht viel Kleidung, nur was ich wirklich brauchte. 
Wir mussten zum Einkaufen in die Stadt fahren. Erst als ich mein eigenes Geld 
hatte, konnte ich meine Sachen selbst kaufen, aber Hosen für Frauen gab 
es nicht.

Frau Kruse
Als ich Kind war, war mein Vater ab und zu arbeitslos und wir hatten nicht viel 
Geld. In unserem großen Garten gab es im Sommer immer frische Erdbeeren.
Alles, was meine Mutter kochte, mussten wir essen, ob es uns schmeckte 
oder nicht.

Herr Langmeier
Ich hatte eine schöne Kindheit. Schönes Wetter, Sonne vom Morgen bis zum 
Abend und viele Freunde, die in der Nähe wohnten.
Wir konnten auf der Straße Fußball spielen, weil es damals nicht gefährlich war. 
Heutzutage gibt es viel zu viel Verkehr.
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	 Hake (3) das richtige Satzende ab.

	 (a)	 Als Herr Thiele jünger war,

		  (i)	 hat er keine Arbeit gefunden.	

		  (ii)	 war Rauchen bei der Arbeit erlaubt.	

		  (iii)	hat er immer gesund gegessen.	 	 [1]

	 (b)	 Als Frau Braun jünger war,

		  (i)	 hatte sie immer die neueste Mode.	

		  (ii)	 hat sie in einer Boutique gearbeitet.	

		  (iii)	hat sie nie Hosen getragen.	 	 [1]

	 (c)	 Als Frau Kruse jünger war,

		  (i)	 hatte ihr Vater manchmal keine Arbeit.	

		  (ii)	 haben ihre Eltern Erdbeeren verkauft.	

		  (iii)	konnte sie immer essen, was sie wollte.	 	 [1]

	 (d)	 Als Herr Langmeier jünger war,

		  (i)	 durfte er nicht draußen spielen.	

		  (ii)	 war er sehr glücklich.	

		  (iii)	gab es viele Autos auf den Straßen.	 	 [1]
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5	 Gesundheit.

Anja beschreibt ihr Fitnessprogramm.

Fitness ist wichtig, besonders wenn man den ganzen Tag am Computer sitzt.

Ich gehe fast immer zu Fuß zur Arbeit und zu den Geschäften, und ich fahre gern 
Rad, außer bei Regen.

Ich gehe zweimal wöchentlich auf dem Lande spazieren und spiele im Sommer 	
Tennis, wenn ich genug Zeit habe.

Ich ernähre mich gut – Obst und Gemüse esse ich jeden Tag, mindestens fünf 
Portionen, und ich trinke zwei Liter stilles Wasser dazu.

	 Füll die Lücken mit Wörtern aus dem Kasten aus.

interessiert treibt oft

ungesunde bewegt nie

selten pro gesunde

	 Anja (a) _________________ sich regelmäßig.

	 Sie geht zweimal (b) _________________ Woche wandern und spielt Tennis so 

	 (c) _________________ wie möglich im Sommer.

	 Sie isst täglich (d) ____________________ Sachen und trinkt viel Wasser dazu.

	 Das ist wichtig, wenn man in einem Büro arbeitet.	 [4]
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6	 Feste und Feiern.

	 Welches Fest beschreibt man?

	 Hake (3) die richtige Antwort ab.

(a) Meine Schwester heiratet im Sommer. Sie hat mehr als einhundert Personen 
eingeladen. Zuerst gehen wir in die Kirche, und danach feiern wir im Hotel. 
Sie wird ein langes, weißes Brautkleid tragen, aber ihr Mann darf das 
Brautkleid vorher nicht sehen.

(i) Oktoberfest

(ii) Weihnachten

(iii) Hochzeit

(b) Dieses Jahr verkleide ich mich als Pirat. Meine Mutter und ich haben im 
Internet Kostüme angesehen, und das Piratenkostüm hat mir am besten 
gefallen. Ich freue mich auf die Party, wenn wir immer viele 
Süßigkeiten bekommen.

(i) Ostern

(ii) Karneval

(iii) Geburtstag

www.xtrapapers.com



*20GGE4213*

*20GGE4213*

11252
[Turn over

(c) An diesem Sonntag bin ich die erste, die aufsteht. Wir Kinder bereiten das 
Frühstück zu. Auf den Tisch kommt ein großer Strauß Blumen, ein kleines 
Geschenk und eine Karte. Später gehen wir mit der ganzen Familie ins 
Restaurant. Ein richtiger Familientag!

(i) Muttertag

(ii) Weinfest

(iii) Nikolaustag

(d) In verschiedenen Regionen Deutschlands gibt es unterschiedliche 
Traditionen. Aber fast überall gibt es abends Partys und um Mitternacht 
Feuerwerk. Viele Menschen machen Pläne darüber, wie sie in Zukunft besser 
leben wollen.

	 			 

(i) Silvester

(ii) Valentinstag

(iii) Schulfest
[4]
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7	 Social Media.

	 These young Germans are talking about how they used their mobile phones whilst 
on an exchange visit to Northern Ireland.

Lisa

Ich hatte mein Handy am 
Flughafen verloren und dann habe ich 

nur manchmal am Computer von meiner 
Austauschpartnerin gesessen und das 

Neueste auf Facebook gepostet.

Ich hatte nur das alte Handy
von meinem Bruder dabei, damit kommt 
man gar nicht ins Internet. Ich will jetzt 

endlich auch ein neues Handy!

Timo

Derin

Ich musste schon so früh
mit dem Schulbus zur Schule fahren, 
und mein Austauschpartner hat mich 

nie geweckt. Da musste ich mein Handy 
als Wecker benutzen, sonst hätte ich 

verschlafen. Das mache ich 
zu Hause nie.

Doro

Ich habe mein Handy gar nicht
vermisst, weil meine besten Freundinnen 

alle mit auf dem Austausch waren.
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Marlene

Ich habe jeden Abend eine 
SMS nach Hause geschrieben. Mehr 
konnte ich gar nicht, denn wir waren 

ständig unterwegs.

Markus

Ich hatte gar kein Geld auf 
meinem Konto und aus dem Ausland 

kostet das Schreiben viel zu viel. 
Ich habe das Handy nur zum 

Fotografieren benutzt.

	 Write down the correct name.

	 (a)	 Who had no credit on their phone?	 _______________________ [1]
	
		
	 (b)	 Who did not have much time to 

communicate with family?	 _______________________ [1]
	
		
	 (c)	 	Who had borrowed a phone?	 _______________________ [1]

		
	 (d)	 Who depended on their phone in the morning?	 _______________________ [1]
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8	 Environment.

	 On the council’s Facebook page people have posted ideas about saving energy.

Am besten ist es, Energie beim 
Heizen zu sparen. Wenn es uns zu 
kalt ist, ziehen wir eine dicke Jacke 
an. Letzten Winter haben wir viel 
Geld gespart.

Computer, Fernseher und 
Stereoanlage verschwenden so 
viel Energie. Leider schalten viele 
Leute ihre Geräte nicht aus. Ich 
finde es selbstverständlich, dass 
ich zumindest das Licht abschalte, 
wenn ich aus dem Zimmer gehe.

Ich meine, wir verbrauchen zu viel 
Energie, um Wasser aufzuheizen. 
Baden verbraucht dreimal so viel 
Wasser wie duschen. Bei mir zu 
Hause haben wir jetzt ein 
neues Solardach.

Zweimal im Jahr stellen wir die Uhr 
um – im Winter eine Stunde zurück, 
im Sommer eine Stunde vor – um 
Energie zu sparen. Aber Statistiken 
zeigen, dass das gar nicht so 
funktioniert.

Wir benutzen unseren 
Wäschetrockner nicht so oft. 
Meistens hängen wir die Wäsche 
im Garten auf. Allerdings wird die 
Wäsche im Trockner schön weich 
und man muss nicht alles bügeln.
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	 Complete the sentences below in English.

	 (a)	 Compared to having a shower, having a bath

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________. [1]

	 (b)	 You can keep your heating bills down by

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________. [1]

	 (c)	 An advantage of using the tumble dryer is that

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________. [1]

	 (d)	 There is no clear evidence that

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________. [1]
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9	 A visit to New Zealand.

	 Read this account of Paula’s time in New Zealand.

Letztes Jahr bin ich für drei Monate nach Neuseeland 
gereist, um das Leben dort kennen zu lernen. Meine 
Schwester war auch schon in Australien gewesen und 
sie hat so viel von ihrer tollen Zeit erzählt. Ich habe 
Neuseeland gewählt, weil ich den Regenwald sehen 
und die Gastfreundschaft der Menschen kennen 
lernen wollte.
	
Ein Dreivierteljahr vor dem Abflug habe ich 
mit der Planung begonnen: ich musste einen 
Reisepass besorgen und eine Gastfamilie suchen. 
Meine Eltern haben mich dabei 
sehr unterstützt.
	
Kurz vor der Abfahrt habe ich meinen Koffer gepackt: es war 
wichtig, so wenig wie möglich mitzunehmen, weil man am Ende 
ja auch ein paar Souvenirs mitbringen will. Für meine Gasteltern 
habe ich kleine Geschenke mitgebracht.
	
Als ich am Flughafen von Auckland ankam, hat mich meine 
Gastmutter abgeholt. Wir haben uns gleich sehr gut verstanden. 
Meine Gastschwester war genauso alt wie ich und wir gingen auf 
dieselbe Schule. Sie hat mich zu ihren Freunden mitgenommen, 
aber am Ende habe ich mir meinen eigenen Freundeskreis 
gesucht. Auβerdem gab es an meiner Schule noch elf andere 
internationale Austauschschüler, und am Wochenende haben wir 
viel zusammen unternommen. 
	
Ich habe wunderschöne Erinnerungen an meine Zeit in 
Neuseeland. Ich glaube, ich bin viel selbstständiger geworden.
Ich werde bestimmt wieder zurückfahren, um meine Gastfamilie 
zu besuchen.
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	 Answer the questions in English.

	 (a)	  What inspired Paula to do a home stay in New Zealand?

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [1]

	 (b)	 Why did she choose to go to New Zealand?

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [1]

	 (c)	 When did she start to plan for the trip?

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [1]

	 (d)	 Her parents supported her with two aspects of the trip. Explain what they were.

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [2]

	 (e)	 Apart from meeting up with the other international students, how else did Paula 
make friends? Give two details.

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [2]

	 (f)	 How does Paula feel the experience has changed her?

__________________________________________________________________

_______________________________________________________________  [1]

THIS IS THE END OF THE QUESTION PAPER
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